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Evaluation „Weltenschreiber für M-V“  

Projektbeschreibung im Rahmen der Prüfung zur Einhaltung der  
Datenschutzrechtlichen Vorgaben (DS-GVO und DSG MV) 

 

 

Diese Projektbeschreibung stellt die im Rahmen des Projektes „Weltenschreiber für M-V – Das 

Literaturvermittlungsprogramm für Kinder und Jugendliche“ vorgesehene Evaluation der 

Projektbausteine „Schreibwerkstätten“ und „Leseland M-V“ vor.  

Die Projektbeschreibung umfasst: 

- „Weltenschreiber für M-V“ teilnehmende Einrichtungen  

- Ansprechpartner für die Evaluation 

- Anlass 

- Ziel, Zweck des Verfahrens und Einsatzbereich 

- Art und Umfang der Verarbeitung von Daten 

- Arbeitsphasen 

- Anlagen: Datenschutzrechtliche Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten  

im Rahmen der Evaluation „Weltenschreiber für M-V“;  Information zum Einsatz von 

Fragebögen/Portfolios/Audioaufzeichnung eines  Interviews  im Rahmen der Evaluation 

„Weltenschreiber für M-V“  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projektvorhaben: Evaluation „Weltenschreiber für M-V“  
 

Ansprechpartner:  

Prof. Dr. Tilman von Brand                                               Susanne Tanejew   

Universität Rostock                                                           Universität Rostock 

Philosophische Fakultät                                                    Philosophische Fakultät 

Institut für Germanistik                                                    Institut für Germanistik  

Didaktik der deutschen Sprache und Literatur             Didaktik der deutschen Sprache und Literatur 

Kröpeliner Straße 57                                                         Kröpeliner Straße 57 

18055 Rostock                                                                    18055 Rostock 

Tel. 0381-4982500                                                             Tel. 0381-4982576 

Fax 0381-4982502                                                              Fax 0381-4982502 

„Weltenschreiber für M-V“ – Teilnehmende Einrichtungen 

 

Projektträger                                  Projektförderung                                  Wissenschaftliche Projektbegleitung 

Literaturhaus Rostock e.V.           Ministerium für Bildung und                Prof. Dr. Tilman von Brand                                             

Doberaner Straße 21                     Kindertagesförderung                           Susanne Tanejew   

18057 Rostock                                Mecklenburg-Vorpommern                 Universität Rostock 

Tel. 0381-4925581                         Institut für Qualitätsentwicklung        Philosophische Fakultät     

                                                           19048 Schwerin                                     Institut für Germanistik 

                                                           Tel. 0385-58817845                              Didaktik der deutschen Sprache und Literatur 

                                                                                                                             Kröpeliner Straße 57 

                                                                                                                             18055 Rostock 

                                                                                                                             Tel. 0381-4982500 
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Anlass – Ziele des Projektes „Weltenschreiber für M-V“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit dem Projekt „Weltenschreiber für M-V – Das Literaturvermittlungsprogramm für Kinder und 

Jugendliche“ wird das 2018 von der Robert-Bosch-Stiftung am Literaturhaus Rostock etablierte 

Projekt „Weltenschreiber“ fortgeführt. Das Ministerium für Bildung und Kindertagesförderung des 

Landes Mecklenburg-Vorpommern fördert „Weltenschreiber für M-V“ für den Zeitraum von 

September 2022 bis August 2026 mit dem Ziel, Kindern und Jugendlichen eine 

herkunftsunabhängige Teilhabe an Kultur zu ermöglichen.  

In verschiedenen Bausteinen wird dafür insbesondere die Begegnung mit literarischen Texten 

gefördert. Denn das Vorlesen, Lesen und Schreiben von Literatur trägt wesentlich zur Ausbildung 

und Entwicklung von Basiskompetenzen im Lesen und Schreiben von Texten bei, ermöglicht einen 

Zugang zu ganz unterschiedlichen realen und erdachten Welten, was unter anderem die Empathie- 

und Phantasiebildung  stärkt, und eröffnet darüber hinaus individuelle Ausdrucksmöglichkeiten und 

Teilhalbe, wenn eigene literarische Schreibformen erprobt werden.  

Neben den Schreibwerkstätten an Schulen, in denen Schüler/-innen mit renommierten Autor/-

innen ästhetische Praktiken des literarischen Schreibens kennenlernen und ausprobieren, umfasst 

das Projekt im Baustein „Leseland M-V“ eine Vielzahl literaturpädagogischer Veranstaltungen (z. B. 

interaktive, mediale Lesungen, Bilderbuch-Kinos, Erzählkunst, Vorlesewettbewerbe) für 

Kindertagesstätten und Schulen sowie im Baustein „Gedankenflieger“ Veranstaltung für 

Grundschulklassen, in denen mit Hilfe aktueller Bilderbücher über philosophische Fragen 

nachgedacht, gesprochen und die Gedanken kreativ zum Fliegen gebracht werden. Ein weiterer 

zentraler Baustein des Projektes ist die Fortbildung „Literarisches Schreiben im Unterricht“, in der 

Lehrkräfte in Schreibwerkstätten und didaktischen Modulen ihre literarische Schreibkompetenz 

weiterentwickeln und Unterrichtsideen zur Integration des Konzepts in den Deutschunterricht 

entwickeln, anwenden und gemeinsam im fachdidaktischen Austausch mit Dozent/-innen der 

Fachdidaktik Deutsch der Universität Rostock reflektieren. 

Die Evaluation im Rahmen der Förderung durch Ministerium für Bildung und Kindertagesförderung 

des Landes Mecklenburg-Vorpommern erfolgt für die Projekt-Bausteine „Schreibwerkstätten im 

Unterricht“ und „Leseland M-V“.  
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Ziel, Zweck des Verfahrens und Einsatzbereich – Evaluation „Weltenschreiber für M-V“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für das Projekt „Weltenschreiber für M-V“ ist im Rahmen der Förderung durch das Ministerium für 

Bildung und Kindertagesförderung des Landes Mecklenburg-Vorpommern eine Evaluation der 

beiden Projekt-Bausteine „Schreibwerkstätten im Unterricht“ und „Leseland M-V“ vorgesehen. Die 

Evaluation dient einerseits dazu zu erfassen, wie die Teilnehmer*innen die verschiedenen 

„Leseland“-Veranstaltung einschätzen, was ihnen gefällt, was sie mitnehmen oder sich wünschen, 

um Aussagen über die Qualität und Nachhaltigkeit des Angebots treffen zu können. Andererseits soll 

die Erfassung der individuellen Wahrnehmung der Schreibwerkstätten durch die Schüler/-innen und 

Lehrkräfte und die Einschätzung der Kompetenzentwicklung dazu beitragen, die Potenziale des 

Konzepts des literarischen Schreibens für die einzelnen Schüler/-innen und den Deutschunterricht zu 

erfassen und zu bewerten.   

In dem Forschungsprojekt „Evaluation „Weltenschreiber für M-V“ führen die wissenschaftliche 

Projektmitarbeiterin Frau Susanne Tanejew und die im Projekt eingestellte studentische Hilfskraft 

mit Unterstützung der am Projekt teilnehmenden Lehrkräfte, Erzieherinnen und Erziehern im 

Zeitraum vom 01. Juni 2023 bis zum 31. Juli 2025 eine Fragebogen-Erhebung im Rahmen der 

Projekt-Veranstaltungen „Schreibwerkstätten im Unterricht“ und „Leseland M-V“ mit allen 

teilnehmenden Lehrkräften, Erzieherinnen und Erziehern, Schülerinnen und Schülern sowie  

Kindergartenkindern durch. Die Erhebung erfolgt jeweils in den Räumlichkeiten, in denen die 

Projektveranstaltung durchgeführt wird. In den Fragebögen zu den „Schreibwerkstätten im 

Unterricht“ werden die Erwartungen und Interessen in Hinblick auf Literatur und das literarische 

Schreiben erfragt sowie die Erfahrungen in der Schreibwerkstatt. Darüber hinaus werden das Alter, 

das Geschlecht, die Klassenstufe und die gesprochenen Sprachen erfasst. Die Daten der 

Schülerinnen und Schüler werden mit Hilfe der Verwendung einer Buchstaben-Zahl-Codierung 

anonymisiert erhoben. Bei den Fragebögen der Kindergartenkinder sind die Fragen so formuliert, 

dass kein Rückschluss auf die Person möglich ist. Die Fragebögen der Erzieher/-innen umfassen 

keine persönlichen Daten zur Person.  

In den Fragebögen zu den „Leseland M-V“-Veranstaltungen werden die Meinung zur Veranstaltung 

sowie das Alter, das Geschlecht, die Klassenstufe und die gesprochenen Sprachen von 

voraussichtlich 2500 von 25000 im Projektzeitraum zu erwartenden Teilnehmer/-innen erfasst. Die 

Daten werden mit Hilfe der Verwendung einer Buchstaben-Zahl-Codierung anonymisiert erhoben, 

sodass keine Rückschlüsse auf einzelne Personen möglich sind.  

Im Zeitraum vom 01. November 2023 bis zum 31. Juli 2025 führen oben genannte 

Projektmitarbeiter/-innen mit Unterstützung der Lehrkräfte und Autor/-innen eine Portfolio-

Erhebung im Rahmen einzelner, ausgewählter Projekt-Veranstaltungen „Schreibwerkstätten im 

Unterricht“ mit Schülerinnen und Schülern einzelner Klassen durch. Im Portfolio werden Texte 

gesammelt, die die Schülerinnen und Schüler im Rahmen der Schreibwerkstätten verfasst haben, um 

die Entwicklung der literarischen Produktionskompetenz in ihren Teilaspekten nachvollziehen zu 

können. Die Daten werden mit Hilfe der Verwendung einer Buchstaben-Zahl-Codierung 

anonymisiert erhoben, sodass keine Rückschlüsse auf einzelne Personen möglich sind. 
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Art und Umfang der Verarbeitung von Daten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

und temporär/dauerhaft bis spätestens [Datum der Löschung, bei Forschungsprojekten 10 Jahre zur  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die mit den Fragebögen, Portfolios und audiografierten Interviews erhobenen Rohdaten von den 

Kindern, Erzieherinnen und Erziehern der „Leseland M-V“-Veranstaltungen sowie den Schülerinnen, 

Schülern und Lehrkräften der  „Schreibwerkstätten im Unterricht“ werden durch die 

wissenschaftliche Projektmitarbeiterin Frau Susanne Tanejew technisch mit SPSS sowie mit Office-

Anwendungen weiterverarbeitet, zur quantitativen und qualitativen Analyse aufbereitet und 

ausgewertet. Unterstützt wird die Datenverarbeitung durch im Projekt eingestellte studentische 

Hilfskraft. Die Aufbereitung und Verarbeitung erfolgt am Arbeitsplatzrechner der wissenschaftliche 

Projektmitarbeiterin Frau Susanne Tanejew.  

Die Rohdaten werden an der Universität Rostock | Philosophische Fakultät |Institut für Germanistik 

| Fachdidaktik Deutsch Raum 410 | Kröpeliner Straße 57, 18055 Rostock aufbewahrt und auf einem 

universitären Projektlaufwerk/Teamserver im Rechenzentrum der Universität Rostock gespeichert. 

Die erhobenen Daten werden gemäß  § 2 Abs. 10 S. 3 (Regeln zur Sicherung guter wissenschaftlicher 

Praxis und zur Vermeidung wissenschaftlichen Fehlverhaltens an der Universität Rostock vom 15. 

Januar 2019: Aufbewahrungspflicht für Rohdaten von 10 Jahren nach Abschluss des Projektes) bis  

31. Dezember 2036 aufbewahrt. 

Die erhobenen Rohdaten und verarbeiteten Fragebogen- und Portfoliodaten sowie die Audiodaten 

werden von der wissenschaftliche Projektmitarbeiterin Frau Susanne Tanejew gespeichert und 

spätestens am 31. Januar 2037 vom Projektleiter Prof. Tilman von Brand vom am ITMZ 

eingerichteten Projektlaufwerk unwiderruflich gelöscht.  

Zugriff auf die erhobenen Rohdaten haben der Projektleiter Prof. Tilman von Brand, die 

wissenschaftliche Projektmitarbeiterin Frau Susanne Tanejew, die im Projekt eingestellte 

studentische Hilfskraft und der am Lehrstuhl tätige wissenschaftliche Mitarbeiter Florian Brandl für 

die Dauer der Datenspeicherung.  

Die verarbeiten Daten in Form von statistischen Darstellungen, 5-15-minütigen Audiodaten, 

anonymisierten Transkripten der Interviews und pseudonymisierten Texten werden darüber hinaus 

im Rahmen der Evaluation des Projektes dem Bildungsministerium M-V und der wissenschaftlichen 

Community auf Fachtagungen gezeigt sowie im Rahmen einer Promotionsschrift im 

wissenschaftlichen Kontext der Fachdidaktik Deutsch publiziert.  
 

Im Zeitraum vom 01. September 2023 bis zum 31. Juli 2025 führen oben genannte 

Projektmitarbeiter/-innen im Rahmen einzelner, ausgewählter Projekt-Veranstaltungen 

„Schreibwerkstätten im Unterricht“ mit Schülerinnen und Schülern und Lehrkräften einzelner 

Klassen Interviews in den Räumlichkeiten der jeweiligen Schulen durch. Die Interviews werden mit 

dem mobilen Equipment des InFoLaB (2 Audioaufnahmegeräte) audiografiert. Die technische 

Bedienung erfolgt durch die oben genannten Projektmitarbeiter/-innen. Auf den Audioaufnahmen 

werden die befragten Schülerinnen und Schüler der ausgewählten Projekt-Veranstaltungen 

„Schreibwerkstätten im Unterricht“ zu hören sein. Zum Schutz der Daten werden die Maßnahmen 

entsprechend des IT-Sicherheitskonzeptes des InFoLaB durchgeführt.  

Die teilnehmenden Lehrkräfte, Erzieherinnen und Erzieher, Schülerinnen und Schüler sowie  

Kindergartenkinder werden vorab informiert und haben per Einwilligungserklärung zugestimmt, 

dass eine Fragebogen-Erhebung, eine Portfolio-Erhebung und audiografierte Interviews stattfinden.  
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Arbeitsphasen 
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Die Evaluation umfasst die folgenden Phasen und Arbeitspakete: 

1. Phase: Fragebogen-Erhebung mit allen Akteur/-innen von ausgewählten „Leseland“-

Veranstaltungen sowie „Weltenschreiber“-Schreibwerkstätten 

2. Phase: Portfolio-Erhebung in auswählten „Weltenschreiber“-Schreibwerkstätten 

3. Phase: Interviews in auswählten „Weltenschreiber“-Schreibwerkstätten 

AP Vorgangsbeschreibung Start Ende 

1.1 

 

 

 

 

1.2 

 

 

 

1.3 

 

1.4 

1.5 

Literaturrecherche – Erhebung und Modellierung des wissenschaftlichen 

Forschungsstands zum literarischen Schreiben in der Schule, zur Arbeit von 

Autorinnen und Autoren in Schulen, Kindertageseinrichtungen und an 

außerschulischen Lernorten sowie zur Definition, Beschreibung, Förderung und 

Erhebung literarischer Kompetenzen   

Erstellung von Evaluationsinstrumenten für die verschiedenen Schreibwerkstätten 

an Schulen in M-V (lyrisches, episches und dramatisches Schreiben, Poetry Slam, 

Journalistisches Schreiben, Graphic Novel) 

Erstellung von Evaluationsinstrumenten für die verschiedenen Programmteile des 

Teilprojektes „Leseland M-V“  

Datenschutzrechtliche Prüfung und Freigabe der Evaluationsinstrumente  

Absprache, Terminierung und Vorbereitung der Datenerhebung an den 

verschiedenen Projektstandorten 

01.09.22 31.07.23 

 

2.1 

2.2 

2.3 

 

2.4 

1. Phase 

Datenerhebung in den Schreibwerkstätten 

Datenerhebung im Teilprojekt „Leseland M-V 

Aufbereitung der Daten – Vorbereitung der quantitativen und qualitativen 

Auswertung 

ggf. Anpassung und Ergänzung der Evaluationsinstrumente  

01.08.23 15.02.24 

3.1 

3.2 

3.3 

 

2. und 3. Phase  

Datenerhebung in den Schreibwerkstätten 

Datenerhebung im Teilprojekt „Leseland M-V 

Aufbereitung der Daten – Vorbereitung der quantitativen und qualitativen 

Auswertung 

01.09.23 15.02.24 

4.1 

4.2 

quantitative und qualitative Datenauswertung  

ggf. zusätzliche Datenerhebung  
15.02.24 31.07.24 

5.1  

 

5.2 

5.3 

Niederlegung der Arbeitsergebnisse – wissenschaftliche und praxisrelevante 

Publikation 

Präsentation der Evaluationsinhalte und -ergebnisse  

Verbreitung der Projektidee, Inhalte und Ergebnisse  

01.08.24 

31.07.25 

bzw. 

31.08.26 
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ANLAGE 1 

Datenschutzrechtliche Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten  

im Rahmen der Evaluation „Weltenschreiber für M-V“  

Stand: Rostock, 28.06.2023 

 

Diese datenschutzrechtliche Information beschreibt die Verarbeitung personenbezogener Daten im 

Rahmen der „Evaluation „Weltenschreiber für M-V“. Damit kommt die UR ihrer Informationspflicht 

gemäß Art. 13 der EU-Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO) nach.  

 

I. Name und Kontaktdaten des/der Verfahrensverantwortlichen  

1. Verantwortliche im Sinne der EU-DSGVO und anderer nationaler Datenschutzgesetze der 

Mitgliedsstaaten sowie sonstiger datenschutzrechtlicher Bestimmungen ist die:  

Literaturhaus Rostock e.V.  

gesetzlich vertreten durch den Geschäftsführer Reiner Mnich und  

den Vorstandsvorsitzenden Jens Lippert 

Doberaner Straße 21 

18057 Rostock Tel.: +49 (0)381 4925581  

E-Mail: info@literaturhaus-rostock.de   

 

2. Datenverarbeitende Stelle und Ansprechpartner sind:   

Universität Rostock 

Institut für Germanistik 

Lehrstuhl für die Didaktik der deutschen Sprache und Literatur 

Prof. Dr. Tilman von Brand 

Kröpeliner Straße 57 

18055 Rostock Tel.: +49 (0)381 498 2500  

E-Mail: tilman.von-brand@uni-rostock.de   

 

Susanne Tanejew 

Kröpeliner Straße 57 

18055 Rostock Tel.: +49 (0)381 498 2576  

E-Mail: susanne.tanejew@uni-rostock.de   

 

 

 

 

 

 

mailto:info@literaturhaus-rostock.de
mailto:tilman.von-brand@uni-rostock.de
mailto:susanne.tanejew@uni-rostock.de
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Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung  

In dem Forschungsprojekt „Evaluation ‚Weltenschreiber für M-V‘“ führen die wissenschaftliche 

Projektmitarbeiterin Frau Susanne Tanejew und die im Projekt eingestellte studentische Hilfskraft 

mit Unterstützung der am Projekt teilnehmenden Lehrkräfte, Erzieherinnen und Erziehern im 

Zeitraum vom 1. August 2023 bis zum 31. Juli 2025 eine Fragebogen-Erhebung im Rahmen der 

Projekt-Veranstaltungen „Schreibwerkstätten im Unterricht“ und „Leseland M-V“ mit allen 

teilnehmenden Lehrkräften, Erzieherinnen und Erziehern, Schülerinnen und Schülern sowie  

Kindergartenkindern durch. Die Erhebung erfolgt jeweils in den Räumlichkeiten, in denen die 

Projektveranstaltung durchgeführt wird.  

Im Zeitraum vom 1. September 2023 bis zum 31. Juli 2025 führen oben genannte 

Projektmitarbeiterinnen mit Unterstützung der Lehrkräfte und Autor/-innen eine Portfolio-Erhebung 

im Rahmen einzelner, ausgewählter Projekt-Veranstaltungen „Schreibwerkstätten im Unterricht“ mit 

Schülerinnen und Schülern einzelner Klassen durch. 

Im Zeitraum vom 01. September 2023 bis zum 31. Juli 2025 führen oben genannte 

Projektmitarbeiterinnen im Rahmen einzelner, ausgewählter Projekt-Veranstaltungen 

„Schreibwerkstätten im Unterricht“ mit Schülerinnen und Schülern und Lehrkräften einzelner Klassen 

Interviews in den Räumlichkeiten der jeweiligen Schulen durch. 

II. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung  

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit a) DS-GVO in Verbindung mit 

Ihrer Einwilligung.  

III. Zweck der Datenverarbeitung  

Für das Projekt „Weltenschreiber für M-V“ ist im Rahmen der Förderung durch das Ministerium für 

Bildung und Kindertagesförderung des Landes Mecklenburg-Vorpommern eine Evaluation der beiden 

Projekt-Bausteine „Schreibwerkstätten im Unterricht“ und „Leseland M-V“ vorgesehen. Die 

Evaluation dient einerseits dazu zu erfassen, wie die Teilnehmer*innen die verschiedenen 

„Leseland“-Veranstaltung einschätzen, was ihnen gefällt, was sie mitnehmen oder sich wünschen, 

um Aussagen über die Qualität und Nachhaltigkeit des Angebots treffen zu können. Andererseits soll 

die Erfassung der individuellen Wahrnehmung der Schreibwerkstätten durch die Schüler/-innen und 

Lehrkräfte und die Einschätzung der Kompetenzentwicklung dazu beitragen, die Potenziale des 

Konzepts des literarischen Schreibens für die einzelnen Schüler/-innen und den Deutschunterricht zu 

erfassen und zu bewerten.   

IV. Empfänger der Daten 

Zugriff auf die erhobenen Rohdaten haben der Projektleiter Prof. Tilman von Brand, die 

wissenschaftliche Projektmitarbeiterin Frau Susanne Tanejew, die im Projekt eingestellte 

studentische Hilfskraft und der am Lehrstuhl tätige wissenschaftliche Mitarbeiter Florian Brandl für 

die Dauer der Datenspeicherung. Auf Teile der Rohdaten können die im Projekt beschäftigten 

Mitarbeiter/-innen des Literaturhauses Rostock e.V. für die Dauer der Datenspeicherung zugreifen.  

Die verarbeiten Daten in Form von statistischen Darstellungen, 5-15-minütigen Audiodaten, 

anonymisierten Transkripten der Interviews und pseudonymisierten Texten werden darüber hinaus 

im Rahmen der Evaluation des Projektes dem Bildungsministerium M-V und der wissenschaftlichen 

Community auf Fachtagungen gezeigt sowie im Rahmen einer Promotionsschrift im 

wissenschaftlichen Kontext der Fachdidaktik Deutsch publiziert.  
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V. Dauer der Speicherung  

Die Rohdaten werden an der Universität Rostock | Philosophische Fakultät |Institut für Germanistik | 

Fachdidaktik Deutsch Raum 410 | Kröpeliner Straße 57, 18055 Rostock aufbewahrt und auf einem 

universitären Projektlaufwerk/Teamserver im Rechenzentrum der Universität Rostock gespeichert. 

Die erhobenen Daten werden gemäß  § 6 Abs. 3 S. 4 Regeln zur Sicherung guter wissenschaftlicher 

Praxis und zur Vermeidung wissenschaftlichen Fehlverhaltens an der Universität Rostock vom 5. Mai 

2023: Aufbewahrungspflicht für Rohdaten von 10 Jahren nach Abschluss des Projektes bis  

31. Dezember 2036 aufbewahrt. 

VI. Widerrufs- und Beseitigungsmöglichkeit  

Sie haben jederzeit die Möglichkeit, Ihre Einwilligung zur Evaluation „Weltenschreiben für M-V“ zu 

widerrufen. Der Widerruf Ihrer Einwilligung entzieht der Evaluation „Weltenschreiben für M-V“ mit 

Wirkung für die Zukunft die Rechtsgrundlage. Der Widerruf ist an die/den oben unter I.2. genannten 

Ansprechpartner/-in zu richten.  

VII. Ihre Rechte als Betroffene/r  

Ihnen stehen folgende Rechte gegenüber der Verantwortlichen zu:  

1. das Recht auf Auskunft, ob und welche Daten von Ihnen verarbeitet werden, Art. 15 EU-DSGVO  

2. das Recht, die Berichtigung der Sie betreffenden Daten zu verlangen (Art. 16 EU-DSGVO)  

3. das Recht auf Löschung der Sie betreffenden Daten nach Maßgabe des Art. 17 EU-SGVO  

4. das Recht, nach Maßgabe des Art. 18 EU-DSGVO eine Einschränkung der Verarbeitung der Daten 

zu verlangen  

5. das Recht auf Widerspruch gegen eine künftige Verarbeitung der Sie betreffenden Daten nach 

Maßgabe des Art. 21 EU-DSGVO  

6. das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten in einem strukturierten, gängigen und 

maschinenlesbaren Format zu erhalten (Recht auf Datenübertragbarkeit, Art. 20 EU-DSGVO  

Sie haben über die genannten Rechte hinaus das Recht, eine Beschwerde bei der 

datenschutzrechtlichen Aufsichtsbehörde einzureichen (Art. 77 DSGVO):  

Der Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Mecklenburg-Vorpommern  

Schloss Schwerin  

Lennéstraße 1  

19053 Schwerin  

Telefon: +49 (0)385 59494 0  

Telefax: +49 (0)385 59494 58  

E-Mail: info@datenschutz-mv.de 

 

 

 

mailto:info@datenschutz-mv.de

